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INFOMA®-Baustein Kommunale Betriebe mit neuem Modul 
 
Mobile Leistungsdatenerfassung reduziert Zeit- und 
Arbeitsaufwand in kommunalen Betrieben 
 

• Integriert in newsystem® kommunal oder mit Anbindung  

  an andere Rechnungswesen einsetzbar 

• Neue Technik erlaubt Telematikbetrieb für Adhoc-Einsätze 

• Pilotanwender Baubetriebshof Bad Dürkheim setzt auf EDAs 

• Aktuelle Entscheidungen in Baden-Württemberg, Hessen und NRW 

 

Ulm, 03. November 2011 – Mit dem modularen Baustein Kommunale 
Betriebe stellt die Ulmer INFOMA® Software Consulting GmbH im Rah-

men ihrer Produktfamilie newsystem® kommunal ein leistungsstarkes 

Verfahren für alle aus dem Kernhaushalt ausgegliederten Bereiche der 

Verwaltung zur Verfügung. Dazu zählen Fachämter, Regie- und Eigen-

betriebe ebenso wie kommunale Unternehmen und andere öffentliche 

Einrichtungen. Integriert in das Finanzwesen von newsystem® kommu-

nal oder autonom mit Anbindung an eine beliebige Finanzbuchhaltung 

deckt die Lösung sämtliche Anforderungen der kommunalen Betriebe 
ab – von der Auftrags- und Materialwirtschaft über die Ressourcenver-

waltung, die Leistungsverrechnung und Unterstützung von Lohnar-

ten/TVÖD zur Ermittlung der variablen Lohnbestandteile bis zum Ein-

kauf. Neu entwickelter Bestandteil des Bausteins ist die mobile Daten-

erfassung vor Ort mit automatischer Datenübermittlung ins System. Als 

Pilotanwender setzt der Baubetriebshof Bad Dürkheim/Rheinland-Pfalz 

bereits seit Ende vergangenen Jahres das Modul auf EDAs in verschie-
denen Bereichen ein. Aktuell haben sich die Gemeinden Karls-

bad/Baden-Württemberg, Niestetal/Hessen und Wachtendonk/NRW für 

die mobile Leistungsdatenerfassung mit INFOMA® entschieden. 
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Durch kontinuierliche Weiterentwicklung präsentiert sich der Baustein Kom-

munale Betriebe als vollumfängliches Produkt, das die langjährigen Erfah-

rungen und das Know-how von INFOMA® aus den Bereichen der kommuna-

len Betriebe und dem Finanzwesen beinhaltet. Der wesentliche Vorteil des 

kompletten Fachmoduls liegt für den Anwender in der Integration. Wird das 

Finanzverfahren newsystem® kommunal in der Verwaltung bereits genutzt, 

stehen die Daten und Funktionalitäten des Finanzwesens, der Anlagenbuch-

haltung und Kosten-/Leistungsrechnung auch für diesen Baustein zur Verfü-

gung. Daten- und Funktionsdubletten entfallen, die zentrale Datenbank er-

fordert keinen Mehraufwand für die Installation und durch die einheitliche 

Benutzerverwaltung entsteht nur ein geringer Pflegeaufwand.  

 

Das Verfahren kann aber auch autonom als reine Branchenlösung mit An-

bindung an ein beliebiges Rechnungswesen betrieben werden und erledigt 

komfortabel und effizient die unterschiedlichsten Aufgabenstellungen.  

 

Direkte Auftragsübermittlung per Telematik 

Für noch mehr Komfort sorgt zudem die neue Möglichkeit der mobilen Da-

tenerfassung mit Handhelds. Das zeitaufwändige und fehlerbehaftete Erfas-

sen betrieblicher Leistungen auf Papier gehört damit der Vergangenheit an. 

Mehrere Einsatzvarianten stehen zur Verfügung. Die ausgereiften Geräte 

lassen sich per Eingabestift und raffinierter Menüführung bedienen. Hier 

kann mit einem Gerät und einem Eingabevorgang auch ein ganzer Arbeits-

trupp inklusive Fahrzeuge einfach erfasst werden, z.B. durch den Vorarbei-

ter. Im System bestehende Aufträge und Ressourcen, wie Mitarbeiter oder 

Fahrzeuge und Geräte, werden aktuell auf das Gerät geladen und stehen 

unterwegs vollständig zur Verfügung. Ebenso ist der Einsatz von Barcode-

scannern bei den Handhelds möglich. Eine neu entwickelte Technik erlaubt 

den Telematikeinsatz, d.h. in der Zentrale neu eingehende Aufträge können 

dem Mitarbeiter vor Ort direkt auf das Gerät übermittelt werden. Somit sind 

auch zeit- und kostensparende Adhoc-Einsätze steuerbar.  
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Pilotanwender Baubetriebshof Bad Dürkheim 

Die Reduzierung von Zeit- und Arbeitsaufwand war auch für den Baube-

triebshof Bad Dürkheim der Grund, sich als Pilotanwender der mobilen Da-

tenerfassung zur Verfügung zu stellen. Der Regiebetrieb der rheinland-

pfälzischen Stadt mit 20.209 Einwohnern nutzt bereits seit 2004 den inte-

grierten INFOMA®-Baustein Kommunale Betriebe. Bei dem neuen Modul 

kam es den Verantwortlichen neben der Nachweisbarkeit von Leistungen vor 

allem auf den betriebswirtschaftlichen Nutzen in den Bereichen Leistungsda-

tenerfassung (Rapporte) und Lagerverwaltung an. Dauer- oder Einzelaufträ-

ge, Mitarbeiter oder Arbeitstrupps, Fahrzeuge und Maschinen, Einsatzorte 

und -arten sowie Materialien stehen auf den mobilen Geräten bereit. Durch 

Rückübertragung erfolgt die automatische Zuordnung der von den Mitarbei-

tern erfassten Mengen, Zeitdauer und Ressourcen zu den bestehenden Auf-

trägen. Manuelle Doppel- oder fehlerhafte Erfassungen werden auf diese 

Weise vermieden. Schon nach den ersten Einsatzmonaten stellten die Ver-

antwortlichen eine deutliche Veränderung in der Verwaltungsarbeit fest: Die 

Daten werden per Tastendruck direkt auf den Auftrag gebucht und von der 

Verwaltungskraft nur noch deren Schlüssigkeit überprüft – ein im Vergleich 

zur vorherigen Eingabe sehr minimaler Aufwand. 

 

Derzeit sind in Bad Dürkheim drei mobile EDAs (EDA = Enterprise Digital 

Assistent) in verschiedenen Bereichen eingesetzt, weitere sind im Rahmen 

der vorhandenen Haushaltsmittel noch in diesem Jahr geplant. Ziel ist es, 

möglichst viele Arbeitsgruppen mit mobilen Geräten zu bestücken und hier 

für Entlastung von Eingabetätigkeiten im Verwaltungsbereich zu sorgen. 

Zudem soll noch 2011 erreicht werden, dass die Auftraggeber die Arbeitsauf-

träge direkt in das INFOMA®-System eingeben können. Für 2012 planen die 

Bad Dürkheimer die papierlose Rechnungsstellung an den Auftraggeber per 

Tastendruck, um so die bisherigen Papiermengen zu reduzieren und trotz-

dem ein für alle transparentes Auftrags- und Rechnungswesen zu schaffen. 
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Aktuelle Entscheidungen 

Die Leistungsfähigkeit der INFOMA®-Lösung bestätigen auch drei aktuelle 

Entscheidungen. Die baden-württembergische Gemeinde Karlsbad (15.743 

Einwohner) und die hessische Gemeinde Niestetal (10.529 Einwohner) reali-

sieren seit Juli 2011 die mobile Datenerfassung auf 17 beziehungsweise 30 

Geräten. Die nahe der niederländischen Grenze gelegene nordrhein-

westfälische Gemeinde Wachtendonk (8.100 Einwohner) setzt die mobile 

Technik durchgängig für alle Mitarbeiter ein und kann so auf jegliche manuel-

le Datenerfassung verzichten. 

 

Weitere Informationen: 
INFOMA® Software Consulting GmbH  

Eva Wagenpfeil, Business Development Manager 

Hörvelsinger Weg 17  · 89081 Ulm  

Telefon 0731/1551-0 · Fax 0731/1551-555   

E-Mail info@infoma.de · www.infoma.de 

 
 
Hintergrundinformation 

Die INFOMA® Software Consulting GmbH bietet ein ganzheitliches Produkt- und 
Dienstleistungsportfolio sowohl für kommunale Verwaltungen und öffentliche Einrich-
tungen als auch kirchliche Institutionen, Schlösser- und Museumsverwaltungen sowie 
Hochschulen. Mit der modular aufgebauten Software newsystem® kommunal stellt 
INFOMA® eine einzigartige integrierte Komplettlösung für die klassische Kameralistik 
und das neue kommunale Finanzwesen zur Verfügung. Innovative Lösungsbausteine 
für weiterführende Fokusthemen, wie zum Beispiel Liegenschafts- und Gebäudema-
nagement, Dokumenten Managementsystem oder Analyse- und Steuerungssystem, 
unterstützen die Verwaltungen bei der Realisierung zukunftsorientierter Projekte. Der 
Geschäftsbereich consult® kommunal übernimmt die konzeptionelle Beratung und 
Begleitung bei der Einführung des doppischen Rechnungswesens und/oder Teilbe-
reichen. 
 
Insgesamt stehen heute über 900 bundesdeutsche Verwaltungen jeder Größenord-
nung auf der Kundenliste. Mit der 2002 gegründeten INFOMA® partnergroup – einer 
Kooperation mit innovativen kommunalen IT-Dienstleistern – adressiert INFOMA® 
sogar 1.100 Kunden. Die INFOMA®-Produkte vertreiben die Mitglieder der partner-
group sowohl autonom als auch zentral als Fullservice-Dienstleister.  
 
Der Gesamtumsatz der Unternehmensgruppe FRITZ & MACZIOL : INFOMA® lag im 
Geschäftsjahr 2010 bei 256 Mio. Euro. Derzeit sind rund 800 Mitarbeiter beschäftigt. 
INFOMA® ist an 7 Standorten vertreten; Hauptsitz ist Ulm. 


